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Die Helden von Steinen
(oder zwanzig gegen Einen)

Kurzgeschichte
Der Börsenagent Xaver Zinsli begibt

sich nach langem Feilschen mit ein paar
halsstarrigen «Kunden» endlich nach
Hause und sagt unterwegs so für sich
hin: «Ich gibe füf Prozänt ich gibe
sogar sächs, u wenn alii Schtrick rifje,

Spar Geld! Spar Seife!

Trag

Weibel-Kragen sind mit Stoff verarbeitet. Im
Dutzend immer noch 30 Rappen per StQck. Punktfrei I

Zu haben in den einschlägigen Geschiften.
Fabr. : Weibel-Kragen-Fabrik A.-G. Basel.

gibe-n-ich ou no siebe!» In diesem

Augenblick kommt er an eine Strarjen-
baustelle. Ein Arbeifer schreit: «Gänd

Sie doch acht, Herr Sie !»

«Nei!», brüllt Xaver Zinsli wütend,
«acht giben-ich nit, was meined S ¦»

Und liegt drunten im Abzugskanal
FrieBie

4

Die I^sIclSii von Zisinsn
(ociei- ?wsn?ig gegen tiinen)

vsr kZÖi-zsnsgsnt Xsvsi- I!n5ll osgikt
5ict> nscn langem psilscnen mit sin pssr
ns!55tsi->-igsn «Xunctsn» enctlicn nscn
>-Isu5s unci 5Sgt untsi^vsgZ 5c> iür- sicn
m'n: «Icn givs tut >?ro?snt icn gioe
zogsr 5scti5, u wenn s!l! Sclitriclc r!s;s,

1^'trag
Veik-I-Xr-xri, »incl i»it Ltotk versrdrit-t. Irn Out-

gios-n-icn ou no zisks!» !n cliszsm

^ugsnkliclc lcommt sr sn sins 8trsk)sn-
ksuztslls. Iiin ^rksitsr zctirsit: «Osnci

5!s ciocti sct»t, tisrr 5!s !»

«I^Isü», krüllt Xsvsr linzl! vvütsnci,

«scnt giosn-icn nit, wsz msinscl 5 -

Unct lisgt clruntsn im /^k^ugzlcsnsl
r>iskZ!s
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